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See the notice on TED website

304541-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung zum Neubau einer 
Mensa für die Grundschule Grethen Bad Dürkheim
OJ S 86/2026 05/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Dürkheim
E-Mail: vergabestelle@bad-duerkheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung zum Neubau einer Mensa für 
die Grundschule Grethen Bad Dürkheim
Beschreibung: Die Grundschule Grethen Bad Dürkheim wurde als zweizügige Grundschule 
Anfang der 1990er Jahre errichtet. Im Zuge des Ganztagesschulgesetzes erhält die Stadt Bad 
Dürkheim Fördermittel des Landes RLP (GaFöG) zur Errichtung einer Mensa mit Küche mit 
Nebenräumen. Der Neubau soll in einstöckiger Bauweise neben dem vorhandenen 
Schulgebäude errichtet werden. Die Stadt Bad Dürkheim schreibt somit die 
Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung i.S.v. § 73 VgV aus. Gegenstand 
der Ausschreibung sind die Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß § 55 HOAI mit den im Entwurf 
des Ingenieurvertrags (Honorarblatt) exakt bezeichneten Grund- und besonderen Leistungen. 
Die Leistungserbringung erfolgt im laufenden Schulbetrieb. Es ist eine stufenweise 
Beauftragung vorgesehen.
Kennung des Verfahrens: 0e209d04-2ae8-4cbc-8127-9215b0cc713a
Interne Kennung: 2026 - 015
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bürgermeister-Gropp-Straße 69  
Stadt: Bad Dürkheim
Postleitzahl: 67098
Land, Gliederung (NUTS): Bad Dürkheim (DEB3C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/304541-2026
mailto:vergabestelle@bad-duerkheim.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYRBYTP5MXWM4# 1. Unter der 
angegebenen Internetadresse sind nicht nur die Ausschreibungsunterlagen abrufbar, sondern 
es werden auch Antworten auf Fragen von Interessenten sowie gegebenenfalls aktualisierte 
oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. 
Interessenten an dem Verfahren müssen daher eigenverantwortlich sicherstellen, dass sie 
regelmäßig und insbesondere rechtzeitig vor Angebotsabgabe und Ablauf der 
Angebotsabgabefrist prüfen, ob auf der Vergabeplattform Antworten zu Interessentenfragen 
und/oder zusätzliche Informationen und Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für 
die Angebotsabgabe zu beachten sind. 2. Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe in Textform (§126b BGB) über die genannte Vergabeplattform zugelassen. 
Andere Angebotsabgaben oder andere Übermittlungsarten der Angebote, wie etwa per Post, 
per Telefax oder per E-Mail sind ausgeschlossen. In diesem Fall müsste das Angebot schon 
mangels Formwahrung zwingend ausgeschlossen werden, ohne dass eine 
Nachforderungsmöglichkeit besteht. Bei der Angebotsabgabe über die Vergabeplattform ist zu 
berücksichtigen, dass aufgrund einer gegebenenfalls großen Datenmenge eine vollständige 
Übertragung des Angebotes längere Zeit in Anspruch nimmt. Es ist daher ausreichend Zeit für 
das Hochladen des Angebotes auf der Vergabeplattform einzukalkulieren. Bei technischen 
Problemen und Fragen in diesem Zusammenhang sind auf der Vergabeplattform 
weitergehende Informationen und Kontaktmöglichkeiten zum Support benannt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung zum Neubau einer Mensa für 
die Grundschule Grethen Bad Dürkheim
Beschreibung: Der Neubau der Mensa mit Küche ist als eingeschossiger Baukörper geplant, 
der in den Hang in Richtung der Klosterruine Limburg (Limburgberg) eingegliedert werden soll. 
Der Haupteingang des Neubaus soll sich zum bestehenden Schulgebäude in Richtung 
Schulhof öffnen. Der Neubau und das Bestandsgebäude sollen durch den Schulhof weiterhin 
voneinander getrennt sein. Der Neubau sollte so nahe wie möglich an die angrenzende Straße 
"Prof.Dr. Dillinger Weg" gebaut warden, damit in der Zukunft eine Turnhalle in Richtung 
Sportplatz angebaut werden kann. Die Mensa soll für zwei Essensschichten mit jeweils 97 
Kinder ausgelegt werden. Die Küche ist als Frischküche konzipiert, die zudem für den 
Kindergarten Grethen und den Kindergarten Hardenburg weitere 125 Essen im Cook & Chill-
Verfahren zubereiten soll. Die Mensa soll nicht als Versammlungsstätte im Sinne der 
Versammlungsstättenverordnung geplant werden. Das Raumprogramm umfasst zudem die 
notwendige Nebenräume für das Küchenpersonal sowie WC-Anlagen für Schüler:innen, 
Besucher, die bei einem späteren Anbau der Turnhalle mitgenutzt werden sollen. Weiterhin 
sind Lager-, Müll- und Technikräume vorzusehen. Das Dach soll mit einer PV-Anlage 
versehen warden, die im Zuge eines Contactings von den Stadtwerken Bad Dürkheim GmbH 
errichtet und betrieben wird. Die technische Ausrüstung des Neubau erfolgt im 
Zusammenhang mit der Erneuerung der Heizungsanlage des Bestandsgebäudes. Der 
Hausanschluss HLSE soll aus dem Bestandsgebäude in den Neubau geführt werden. Im 
Neubau ist folglich ein Technikraum zur Übergabe der Heizung und für die Elektroinstallation 
sowie für die Luftsteuerung vorgesehen des Neubaus vorzuehen. Ein Fettabscheider aus der 
Küche zum öffentlichen Kanal ist zwingend. Die Barrierfreiheit des Gebäudes nach LBauO 
wird voraus gesetzt. Aufgrund der Nähe zur Klosterruine ist mit möglichen archäologischen 
Funden im Baufeld zu rechnen. Das gesamte Grundstück steht folglich unter Denkmalschutz. 
Der Neubau soll im Sinne der Nachhaltigkeit und Ökologie geplant und umgesetzt werden. 
Darüber hinaus sind die Vorgaben der Schulbaurichtlinie des Landes Rheinland-Pfalz als auch 
die Arbeitsstättenrichtlinien zu berücksichtigen, insbesondere im Hinblick auf Fluchtwege, 
Raumgrößen, Belichtung sowie sicherheitstechnische Anforderungen im Schulbetrieb.Die 
Umsetzung des Projekts ist in einem Bauabschnitt durchzuführen und findet im laufenden 
Schulbetrieb statt. Die Stadt Bad Dürkheim schreibt die Ingenieurleistungen zur Technischen 
Gebäudeausrüstung i.S.v. § 73 VgV zur Erweiterung der Grundschule Grethen durch eine 
Mensa mit Küche und Nebenräumen aus. Gegenstand der Ausschreibung sind die 
Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß § 55 HOAI mit Grund- und besonderen Leistungen. Es ist 
eine stufenweise Beauftragung der einzelnen Leistungsphasen vorgesehen. Für Planung und 
Bau des Vorhabens werden Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz verwendet. Insofern 
sind die besonderen Anforderungen des Zuwendungsgebers zu beachten. Parallel zur 
Ausschreibung der Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung beabsichtigen 
die Stadt Bad Dürkheim die Ausschreibung der Architektenleistungen sowie der 
Ingenieurleistungen des Tragwerks. Hinsichtlich des Bauablaufs ist zu beachten, dass die 
Baumaßnahme im laufenden Betrieb zu erfolgen hat.
Interne Kennung: 2026 - 015

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt zunächst für die Bearbeitungsstufe I (LP 
1-4 HOAI). Der Auftrag kann um die Bearbeitungsstufe II (LP 5-9 HOAI) verlängert werden. Es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Beauftragung der Bearbeitungsstufe II.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bürgermeister-Gropp-Straße 69  
Stadt: Bad Dürkheim
Postleitzahl: 67098
Land, Gliederung (NUTS): Bad Dürkheim (DEB3C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt zunächst für die 
Bearbeitungsstufe I (LP 1-4 HOAI). Der Auftrag kann um die Bearbeitungsstufe II (LP 5-9 
HOAI) verlängert werden. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Beauftragung der 
Bearbeitungsstufe II.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualifikation Ingenieur (Mit dem Angebot; Mittels 
Dritterklärung): Nachweis, dass der Bewerber zur Führung der Bezeichnung "Ingenieur" 
berechtigt ist, durch Vorlage des Eintragungsnachweises in die Ingenieurliste oder einer 
entsprechenden Bescheinigung der Ingenieurkammer. Ist der Bewerber eine juristische 
Person, ist er nur teilnahmeberechtigt, wenn er für die Durchführung der Aufgabe einen 
verantwortlichen Angehörigen des Berufes "Ingenieur" benennt und dessen Berechtigung zur 
Führung der Berufsbezeichnung durch Vorlage des Eintragungsnachweises in die 
Ingenieurliste oder einer entsprechenden Bescheinigung der Ingenieurkammer nachweist.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresgesamtumsatz der letzten 3 Geschäftsjahre (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß 
Formblatt "Jahresumsätze" - des Jahresgesamtumsatzes der letzten 3 Geschäftsjahre; 
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mindestens Jahresgesamtumsatz von netto 300 000 EUR als Durchschnittswert aus den 
letzten 3 Geschäftsjahren. Bei Bietergemeinschaften genügt zum Nachweis des Mindest-
Jahresumsatzes, wenn die Addition der nachgewiesenen Umsätze der Mitglieder der 
Bietergemeinschaft die geforderte Mindest-Summe erreicht.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresumsätze Technische Ausrüstung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung - des 
Jahresumsatzes im Leistungsbild Technische Ausrüstung der Anlagegruppen gemäß §§ 53 ff. 
HOAI, Anlage 15 Nr. 15.1; mindestens Jahresumsatz Technische Ausrüstung von netto 185 
000 EUR als Durchschnittswert aus den letzten 3 Geschäftsjahren. Bei Bietergemeinschaften 
genügt zum Nachweis des Mindest-Jahresumsatzes, wenn die Addition der nachgewiesenen 
Umsätze der Mitglieder der Bietergemeinschaft die geforderte Mindest-Summe erreicht.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels 
Dritterklärung): Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung durch Vorlage einer aktuellen 
Versicherungsbescheinigung; zweifach pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehende 
Mindest-Deckungssummen für Personenschäden sowie für Sach-, Vermögens- und sonstige 
Schäden von jeweils 2 000 000 EUR. Die Versicherungspolice hat eine Nachhaftung von 
mindestens 5 Jahren vorzusehen. Alternativ genügt eine schriftliche Bestätigung der 
Versicherung, die Deckungssummen im Auftragsfall entsprechend zu erhöhen. Bei 
Bietergemeinschaften ist der Nachweise von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu 
erbringen, mit der Maßgabe, dass es genügt, wenn die Addition der nachgewiesenen Mindest-
Deckungssummen der Mitglieder der Bietergemeinschaft die geforderten Summen erreicht.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Referenzleistungen des Bieters aus den letzten 5 Geschäftsjahren mit vergleichbaren 
Projekten. Als vergleichbar werden Planungsleistungen im Bereich Technische Ausrüstung 
definiert.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Projektleiter (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Vorstellung des für die Leistungserbringung vorgesehenen Projektleiters

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bauleiter (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Vorstellung des für die Leistungserbringung vorgesehenen Bauleiters

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignung Projektleiter

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignung Bauleiter

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektplanung
Beschreibung: Projektplanung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektabwicklung
Beschreibung: Projektabwicklung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXVHYRBYTP5MXWM4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXVHYRBYTP5MXWM4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 29/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Angebote, bei denen eine Darstellung/Konzept zu den 
Zuschlagskriterien komplett fehlt, sind gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV zwingend von der 
Wertung auszuschließen. Fehlen einzelne Angaben innerhalb einer vorgelegten Darstellung
/Konzept, führt dies zwar nicht zum Angebotsausschluss, kann sich aber negativ auf die 
Bewertung auswirken. Ein Nachfordern einer komplett fehlenden Darstellung/Konzept ist 
ebenso wenig möglich und zulässig wie das Nachfordern einzelner Angaben innerhalb der 
Darstellung/Konzept (§ 56 Abs. 3 S. 1 VgV).

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXVHYRBYTP5MXWM4
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 29/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Nachweis, dass der Bewerber zur Führung 
der Bezeichnung "Ingenieur" berechtigt ist, durch Vorlage des Eintragungsnachweises in die 
Ingenieurliste oder einer entsprechenden Bescheinigung der Ingenieurkammer. Ist der 
Bewerber eine juristische Person, ist er nur teilnahmeberechtigt, wenn er für die Durchführung 
der Aufgabe einen verantwortlichen Angehörigen des Berufes "Ingenieur" benennt und dessen 
Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung durch Vorlage des Eintragungsnachweises 
in die Ingenieurliste oder einer entsprechenden Bescheinigung der Ingenieurkammer 
nachweist. 2. Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß Formblatt "Bewerbererklärung" 
- dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB bekannt sind. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zu erbringen.
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabeprüfstelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB Verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
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des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter gelten die §§ 134, 135 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Dürkheim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - Vergabeprüfstelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Dürkheim

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Dürkheim
Registrierungsnummer: 073320002002-001-07
Postanschrift: Mannheimer Straße 24
Stadt: Bad Dürkheim
Postleitzahl: 67098
Land, Gliederung (NUTS): Bad Dürkheim (DEB3C)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bad-duerkheim.de
Telefon: +49 63229352415
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabeprüfstelle
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabeprüfstelle
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

mailto:vergabestelle@bad-duerkheim.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Telefon: +49 6131162234
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
/ihr-kontakt-zu-uns
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
0fc28a1b-6dfe-4c74-aa75-f8b5c7ec8b9e-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Eignungsanforderung Referenzen vergleichbarer Leistungen 
korrigiert, Exposé überarbeitet
Änderung der Auftragsunterlagen am: 04/05/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 91164225-3192-4511-8b1d-4bee81fb7097  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/05/2026 13:08:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 304541-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 86/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/05/2026

https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer/ihr-kontakt-zu-uns
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer/ihr-kontakt-zu-uns
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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